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Mage zur Karlsruher -Zeitung Nro. 33.
Freitag , den 24. März 1837.

Literarische Anzeigen .
I » der Jos . Lindau er 'schen Buchhandlung in München

iß erschienen und in allen Buchhandlungen (IN Karlsruhe ,
Heidelberg und Freiburg in den Groos ' schen Buchhand --
lmize») zu haben :

A l t a d e l i ch e S
Bayerisches

Koch And Konfektbrrch
für alle Stände ,

aus dem Nachlasse einer berühmten Gräfin .
Mil Beiträgen von den vornehmsten Damen der ältesten

Adclsgeschlechter Beuerns , in der Vorrede namentlich
aufgcführt . Nebst einer Anleitung zur Bereitung der
Speisen und Getränke für Kranke und Wiedergene-
sende , einem täglichen Küchenzettel , einer Transchir -
kuust und einem Anhänge , enthaltend : Bier - und
Deinkünste . 12. geh . Preis 1 si. 12 kr.

In den Frankenthaler Ausgaben besitzt der Unterzeich¬
nete noch folgende anerkannt vorzügliche Werke , welche , ss
»eit der Vorrath reicht , zu den ausserordentlich ermäßigten
beigesetzten Preisen gegen franko Ueberftndung des Baarbe -
trazes abgegeben werden .

Für Freunde der Geschichte.
k,uiiiil

'
iigbam ' s , A . , Geschichte von Großbritannien ,

von der Revolution im Jahre 1688 bis zur Thronbe¬
steigung Georgs I . A . d . Engl , übers . 8 Bde - 8-
frälser sl . 3 . 12. , jetzt fl . 1 . 36 .

Toldsmith , Dr . , Geschichte der Römer . 6te Aufl . A-
d . Engl , übers, und mit der Geschichte des oströmi-
scheu

'
Kaiserthums ergänzt von Kosegarten . 8 Bde .

8. früher fl . 5., jetzt für fl 2. 36 .
yumc , 1) >. , Geschichte von England . Ir bis 4r Bd -

und 6r bis 20r Bd , pr . Bd . früher 30 kr - , jetzt
pr. Bd . 12 kr .

Müller , I . G,, Geschichte der schweizerischen Eidgenos¬
senschaft . 18 Bde . 8 früher fl . 12 . 30 , jetzt fl . 5 . 30 >
(einzelne Bände 24 kr )

Sartorius , G . , Versuch einer Geschichte des deutschen
Bauernkrieges , oder Empörung in Deutschland zu An¬
fang des 16 . Jahrh . 8 . früher 48 kr>, jetzt für 24 kr .

Schmidt , M . I -, Geschickte der Deutschen. 12 Bde . 8.
früher fl . 4 . 48 . , jetzt für fl . 3.

- mlcrc Geschichte der Deutschen . 32 Bde . 8 . früher

fl . 14. 36 ., jetzt für fl. 7., von beiden Werken jede»
Band aparte 24 kr.

Bei Abnahme von 5 Eremplarerr das 6te frei.
Mannheim bei

Tobias Loeffler«
Heidelberg . (Versteigerung von Aichapparaten

betreffend . ) Dienstag , den 4 . April d . I . , Nachmittags 2
tthr , werden in dem herrschaftlichen Lagerhause dahier nachbe¬
nannte Aichapparate an den Meistbietenden öffentlich versteigert :
! . ein Sinnkessel Nro . 1 zu 120 Pfund ,

im Werthanschlag zu . 128fl . —
die dazu gehörige Stütze , Halbstütze
und Maas , 24 Pfund . . . . 32fl . —>
das dazu gehörig« eiserne Gestell . 6fl . —

166fl . —
H . Gleiche« Gewicht hat der Kessel Nro . L

nebst Jubehörde . . . . . . . 166fl . —
HI . EinSinnkessel Nro . 3 zu 121 Pfund , 129 fl . 4 kr .

dazu Stütze , Halbstütze , Maas und
eisernes Gestell wie Nro . 1 und 2 . 38 fl. —

167fl . « kr.
IV . Ein Sinnkessel Nro . 4 zu 110 Pf ., I17fl . 20kr .

dazu Stütze , Halbstütze und Maas ,
23 Pfund . 30 fl . 40 kr.
das Eisengestell . . . . . . 6fl . —

_ 154 fl. —
653 st . 4 kr.

Die Liebhaber werden hiezu mit dem Bemerken eingeladcn .
daß , wenn ein annehmbares Gebot auch unter dem gesetzlichen
Anschläge sich ergeben sollte , der Lvsschlag dennoch ersetzen
werde.

Heidelberg , den 15 . März 1837.
Grvßh . badisches Hauptsteueramt .

Rosen seid t . Bort . Alinger .
Nenchen , Amts Oberkirch . (Mühlenversteigerung . )

Die Hosrath Fi sch er ' schen Relikten und der Mittheilhaber Gre¬
gor Bacheberle lassen ihre in der Stadt Renchen gelegenen,
nachbeschriebenm Mühlen am

Mittwoch , den 12 . April d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Gasthause zum Adler daselbst gegen terminweise Bezahkiins
öffentlich versteigern, und zwar :

1) Eine Oel - und Gypsmühls mit Gerstenstampfe und Gyps -
steinbrennofen , nebst sämmtlichen dazu gehörigen Mühl -
geräthschaftm ;

2) eine zweistöckige Wohnung und Mühle mit zwei Mahlgän¬
gen und einem Schätzung , nebst sämmtlichen dazu gehöri¬
gen Mühlgeräthschaften ; ferner Hofraithe , Stallungen ,
Futtergang , drei Schweinställe und Garten ;

3) fünf Viertel Matten bei dieser Mühte ;
4) eine zweistöckige Wohnung sammt Stallung , Hofraithe «n !»

zwei Gärten ; ferner : eine Mahlmühl « mit vier Mahl -
und einem Schälgange , nebst den dazu gehörigen Mühl -
gerathschaftem
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Diese drei Mühlen befinden ffch in einem vollkommen gu¬
ten Zustande , und sind mit Muhigeräthschaflen auf 's beste ver¬
sehen ; dieselben eignen sich , vermöge ihrer vortrefflichen , zweckmä¬
ßigen Lage und insbesondere wegen ihrer Berechtigungen an dem
neuen Henneteich , wodurch sie das ganze Zahr hindurch zur Ge¬
nüge mit Wasser versehen werden , zu Fabrikanlagen oder son¬
stigen größeren Unternehmungen ,

Die lusttragenden Steigerer werden mit dem Beisätze hiemit
eingcladen , daß die Steigerungsbedingungen unmittelbar vor der
Steigerung verkündet werden , und da « auswärtige Steigerer
mit legalen Nermögenszeugnissen versehen seyn müssen , wenn si»
zur Steigerung zugeiassen werden wollen .

Haslach , im Kinzigthale , k »v 12 . März 1837 .
Im Namen der Hofralh Fischer ' schen Relikten .

Fischer , Rentmeister .
Nr . 588 . Breiten - (Holzversteigerung .) Von den

»m 3 . d . M . dahier versteigerten 33 Stämmen zu Boden liegen¬
der Holländer Eichen wird

Mittwoch , den 29 . März d. I . ,
Nachmittags 1 Uhr ,

die Ratifikationsversteigerung auf hiesigem Nachhause vorgenom¬
men , wovon man auswärtige Steigerungsliebhaber in Kenntniß
setzt.

Breiten , den 14 . März 1837 .
Gemeinderach .

Martin .
vckt . Schiller .

MeerSburg . ( Schuldenliquidation . ) Der seithe¬
rige herrschaftliche Hofpgchter , Christian Räber zu Hagnau , und
dessen bei demselben sich schon mehrere Jahre nufhaltender Schwa¬
ger , Abraham Egle , sind Willens , mit ihren Familien nach
Nordamerika auszuwandern . Ihnen wird sich auch noch des er¬
ster » lediger Bruder , Peter Räber , anschließen .

Man hat zur Liquidation ihrer etwaigen Schulden Tagfahrt auf
Montag , den 17 . April d . I . ,

Vormittags 8 Uhr ,
«uf der Amtskanzlei dahier angeordnet , und werden daher alle ,
welche Ansprüche an dieselben zu machen haben , zur Anmeldung
derselben mit dem Beifüge .» aufgefprdert . Laß im Unterlassungs¬
fälle sie sich selbst zuzuschreiben haben , wenn man später ihnen
zu ihrer Befriedigung nicht mehr verhelfen könnte .

Meersdurg , den 15 . März 1837 .
Großh . badisches Bezirksamt .

M a i n h a r d .
P .Nr . 2941 . Wertheim . (Schuldenliquidakion .) Die

Jakob Grein 'schen Eheleute von Mondfeld haben Erlaubniß
erhalten , nach Nordamerika auszuwandern , und wird deßhalb
Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf

Donnerstag , den 20 . April d. I . ,
früh 19 Uhr ,

« »beraumt , wobei die Gläubiger der Jakob Grein ' schen Eheleute
auf diesseitiger Kanzlei ihre Forderungen um so gewisser anzu¬
melden haben , als ihnen diesseits später nicht mehr dazu verhol¬
ten werden kann , und sie sich den durch ihr Nichterscheimn er¬
wachsenen Schaden selber zuzuschreihen haben .

Wettheim , den 8 . März 1837 .
Großh . badisches Stadt - und Landamt .

Gaertn er .
Nr . 2839 . Stvckach . ( Schuldenliquidation . ) Die

Erbschaft des Weinhändlers , Sebastian H eid ie re dahier , wurde
unter der Vorsicht des Erbverzeichniffes an getreten , weßhalb zur
Richtigstellung der Schulden Tagfahrt auf

Dienstag den 4 . April d . I . .
Vormittags 8 Uhr ,

hiermit angevrdnet wird , wozu alle diejenigen , welche Ansprüche
gegen die Erbmasse geltend machen können , oder wollen , bei
Vermeidung des NechkSnachtheils vorgeladen/werden , daß dem
Nichterscheinenden seine Ansprüche nur auf denjenigen Theil der

Erbschaftsmasse erhalten werden , der nach Befriedigung dn U
schafrsgläubiger auf den Erben gekommen ist .

Stvckach , den 6 . März 1837 .
Großh . badisches Bezirksamt .

Meßmer .
vstr. Streut.

Nr . 1879 . Jsstetten . (Schuldenliquidation .) M
Stoll , Waldhüter von Grießen , hat sich zahlungsunfähig M
und die Gant ist gegen ihn erkannt worden .

Zum Richtigstellung « - und Vorzugsverfahren ist Tagfahrl «<
Donnerstag , den 30 . März d . I . ,

Vormittags 9 Uhr ,
dahier angevrdnet worden .

Wer , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche «iti
Gantmasse desselben machen will , hat solche an der geua« >
Lagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , Ms!»
lich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder irüM
anzumelden und zugleich tie etwaigen Vorzugs - oder UnterpsM
rechte , welche er gellend machen will , zu bezeichnen , unter gl«t
zeitiger Vorlage der Beiveisrnkunden oder Antretung des L»
ses durch andere Beweismittel .

Dabei wird die Bekanntmachung verbunden , daß in derey
ordneten Lagfahrt ein Massepfleger und Gläubigerausschuf »
nannt , auch Borg - und Nachlaßvergleiche versucht , und üi >
Beziehung auf Borgvergleich , so wie die Ernennung des Ach
Pflegers und Gläubigerausschusses die Nichterscheinenden aiiie
Mehrheit der Erschienenen beilretend angesehen werden .

Jestetten , den 2 . März 1837 .
Großh . badisches Bezirksamt .

M e r c y.
Nr . 2739 . Karlsruhe . (Schuldenliquidation .) t

der die Äerlassenschaft des verstorbenen Particuliers , Karl Mi
von hier , ist Gant erkannt , und Lagfahrt zum RichtigsteliG
und Vorzugsversahren auf

Mittwoch , den 5 . April d . I . ,
früh 8 Uhr ,

auf diesseitiger Stadtamtskanzlei anberaumt worden .
Es werden daher alle diejenigen , welche , aus was kliinm !i>

einem Grunde , Ansprüche an die Gantmassemachen wollen , auW
dert , solche in der angesetzten Lagfahrt , bei Vermeidung dettit
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig BevolM
tigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich dien«»
gen Vorzugs - oder Unterpsandsrcchre zu bezeichnen , die dal »
meldende geltend machen will , mit gleichzeitiger Vorlegung i»
Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit andern Lmü
Mitteln .

In derselben Lagfahrt wird ein Massepfleger und ein Ni»
bigeraussebuß ernannt , und in Bezug auf diese Ernennung »
Nichtersche >nenden als der Mehrheit der Erschienenen beiiiMi
angesehen werden .

Karlsruhe , den 2 . März 1837 .
Großh . badisches Stadtamt .

v . Hennin .
Nr . 2324 . Philkppsburg . ( Schuldenliqnidaliei .

Ueber das Vermögen des Peter Bodenmüller von Neudorf f»
den wir Gant erkannt , und wird Lagfahrt zum RichtigsteilG
und Bvrzugsverfahren auf

Donnerstag , den 6 . April d. I .,
früh 9 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt .
Wer nun , aus was immer für einem Grunde , Anspruch »

diesen Schuldner zu machen hat , hat solche in genannter Le»
fahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse , schrW
oder mündlich , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigtet »
hier anzumelden , die etwaigen Vorzugs - oder UnterpfandMi
zu bezeichnen , und zugleich die ihm zu Gebote stehenden BmA
sowohl hinsichllich der Richtigkeit , «ls auch wegen des Verj -jl
recht « der Forderung anzutrsttn .
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Loch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaßvergleich
»ersucht, dann ein Massepfleger und Gläubigerausschuß ernannt ,
und sollen hinsichtlich der beiden letzten Punkte und hinsichtlich des
Boxvergleichs die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschie¬
nenen beitretenb angesehen werden .

Philippsburg , den 14. März 1837 .
Großh . badische« Bezirksamt .

Keller .
»rät . Hagen , A . j .

Nr . 1,464 und 1465 . H . Sen . Offenbnrg . ( Urtheil . )
Unter,

'
uchungSsachen gegen Gottfried Raber von Blankenloch ,

mgen Verwundung , wird auf gmtspflichtiges Verhör zu Recht
erkannt :

Znknlpat Gottfried Raber sey der mit schädlichem Werk¬
zeuge zugefügten gefährlichen , jedoch ohne bleibenden Scha¬
den wieder geheilten Verwundung des Peter Gilbert von
Hoffenheim für schuldig zu erklären , und deßhalb zu einer
achlwöchentlichen Schellenwerksstrafe , sowie auch zur Tra¬
gung der Kur . - Untersuchungs - und Straferstehungskosten zu
verurtheilen .

V . R . W .
Dessen zu Urkunde ist gegenwärtiger Urtheilsbrief , nach

Anordnung großh . badischen Hvfgerichts des Mittelrheinkreises ,
«uSgefertigl , und mit dem größeren Gerichtsinsiegel versehen
norden .

Eo geschehen , Rastatt , den 14 . Februar 1837 .
vr . Eisenlohr . Flad .

lla . 8 .)
Aus großh . badischer Hofgerichtsverordnung .

W a i d e l e .
Nr . 4,687. Da der dermalige Aufenthalt des Gottfried

Ander dahier nicht bekannt ist, so wird dieses Urtheil , bestehen¬
der Vorschrift gemäß , öffentlich verkündet , der Strafvollzug aber
«us Betreten des Kondemnatm Vorbehalten .

Llfenburg, den 2 . März 1837 .
Großh . badisches Oberamt .

B ausch .
Nr. 4.369. Mannheim . ( Bekanntmachung . ) In

Lachen des Eisenhammererbbeständers , Franz Galetti zu Hirsch -
dorn, gegen Karl August Mathias Ho rix von Valdan in Pes -
met u. Zousorteii, Herausgabe von Crbvermögen betreffend , wird
unter Bezug auf diesseitige — in Nr . 13 , 15 und 29 dieses
Blattes von diesemJahre einqerückte — Vorladung des Beklagten ,
Karl August Mathias Ho rix von Valdan , vom 30 . November
». I , Ne . 27,901 , die dort angeordnete Tagfahrt , nach dem
klä,- rischen Antrag , auf

Mittwoch , den 3 . Mai d . I .,
Vormittags 9 Uhr ,

»erlegt , wobei der Beklagte , Karl AugustMathiaS Ho rix von
Valdan, bei Vermeidung der in der oben erwähnten Vorladung
«n-edrohten Rechtsnachtheile , zu erscheinen hat .

Mannheim , den 2 . März 1837 .
Großh . badisches Stadtamt .

N o m b r i d e.
vät . vr . Niro la .

Nr . 4,873 . Breiten . ( Bekanntmachung . ) Es wird
m Bezug auf die unterm 13. v . M . erlassenen AuSschreiben in
Aro . - 7, 60 und 63 dieses Blattes , zur Beseitigung von Mißver¬
ständnissen , welche die Nichtbezeichnung des Vornamens des Fal¬
liten , und die Ansässigkeit zweier Kaufleute Herzberger dahier ver¬
blassen könnten , bekannt gemacht , daß Handelsmann Herr¬
mann Herzberger es ist , gegen den der Ausbruch de« Zah -
luugsunvekmögens erkannt ist .

Retten , den 10 . März 1837 .
Großh . badisches Bezirksamt .

Beck .

Nr . 5099 . Breisach . (Vorladung .) Die Ehefrau des
abwesenden Krämers , Christian Holdermann von Jhringc » ,
Karclina , geb. Waibel , hat gegen ihren Ehemann eine Ehe¬
scheidungsklage angestellt , deren thalsächlicher Grund darin de -
steht :

Derselbe habe sich ohne Wissen und Willen seiner Ehefrau ,
mit Hinterlassung zweier Kinder , füon im März 1833 lan¬
desflüchtig gemacht , und laut eines an einen Bekannten von
Havre aus gerichteten Briefes vom 14 . März 1833 sich heim¬
lich nach Nordamerika begeben , ohne seither eine Nachricht
von sich zu ertheilen .

Mit dieser Klage wurde das Begehren verbunden :
Daß wegen der mehr als 3 Jahre andauernden Landesflüch¬
tigkeit des Beklagten , auf den Grund des L. R . S . 232 . s ,
die Ehescheidung zu dessen Rachtheil ausgesprochen wert/ .

Der Beklagte , Christian Holdermann , dessen Aufenthalt
dahier nicht bekannt ist , wird daher aMgesordert ,

binnen 2 Monat -n ,
a dato , dahier zu erscheinen , und sich auf die Klage zu verantwor¬
ten , bei Vermeidung , daß er sonst mit seiner Verantworiung aus¬
geschlossen wird , und die Thatsache , worauf sich die Klage grün¬
det , näher erhoben , die Akren aber nach geschloffener Untersuchung
dem großherzoglichen Hofgericht zur Aburtbellung vvrgelcgl wer¬
den würden .

Breisach , den 2 . März 1837 .
Großh . badisches Bezirksamt .

Sulzberger .
Nr . 5902 . Kenzingen . ( Vorladung . ) Charlotte Ve¬

nator , geboren - Stolzes zu Bodersweier , hat gegen ihren Ehe¬
mann , Len entwichenen eheoorigen Pfarrer von Broggingen ,
Karl Venator , eine Ehescheidungsklage dahier einaereichl , die
sich auf Ehebruch mit der Hausmagd und auf grobe Verun¬
glimpfungen stützt . Da der Aufenthaltsort des Beklagten un¬
bekannt ist , so wird derselbe andurch ausqefordert ,

binnen 6 Wochen , s äato ,
entweder persönlich , oder durch einen Rechcsbeistand , oder Freund
sich gegen diese Beschuldigungen mündlich dahier zu vertheidigen ,
widrigens er mit jeder Pertheidigung ausgeschlossen , die einzel¬
nen Anklagepunkte dennoch näher untersucht , und die Akten nach
geschlossenem Verfahren dem Obergcrichte zur Aburtheilung vor¬
gelegt würden .

Kenzingen , den 15 . März 1837 .
Großh . badisches Bezirksamt .

Lang .
Nr . 5213 . Pforzheim . ( Erbvorladun g .) Georg Friedrich

Bischofs , ehemaliger Bürger zu Weiler , dessen Aufenthalt seit
seiner ungefähr 1827 erfolgten Auswanderung nach Nordamerika
unbekannt ist , wird hiemit aufgefvrdert , Behufs der Theilung
der Verlassenschaft seiner im November vorigen Jahrs verstor¬
benen Mutter , Georg Friedrich BischoffS Wittwe , Margarethe ,
geborenen Bischofs von Dietlingen ,

innerhalb sechs Monaten ,
von heute an , selbst , oder durch einen gehörig Bevollmächtigten
zu erscheinen ; widrigenfalls die Erbschaft lediglich denjenigen
würde zugetheilt werden , welchen sie zukäme , wenn er zur Zett
des Erbanfalls gar nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Pforzheim , den 16 . März 1837 .
Großh . badisches Oberamt .

Müller .
vür . A . Grein er .
Theilungskvmmissär .

Nr . 1 .563 . Waldkirch . (Ediktalladung .) Der ab¬
wesende Anton Allgayer von Prechthal , welcher vor circa
25 oder 30 Jahren seine Heimath verlassen hak , ohne seit dieser
Zeit Nachricht von sich gegeben zu haben , oder seine Leideser -
ben , werden hiermit ausgefordert , sich

binnen Jahresfrist
dahier zu melden , und das in 100 fl . bestehende Vermögen m
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ßmpfang zu nehmen , ansonsten dasselbe den nächsten Verwand¬
ten in fürsorglichen Besitz , gegen Kaution , ausgefolgt werde »
wird .

Waldkirch , den 7 . Februar 1837 .
Großh . badisches Bezirksamt .

Mayer .
vär . Weis .

Nr . S,960 . Bruchsal . ( Ediktalladung . ) Der über
6 Fahre abwesende Wendelin Biedermann von Untergrom¬
bach , dessen gegenwärtiger Aufenthalt dahier nicht bekannt ist,oder seine Leibeserben , haben sich zum Empfang seines in 139 fl.
bestehenden Vermögens ,

binnen Jahresfrist
dahier zu melden , widrigenfalls er für verschollen erklärt , und das
Vermögen seinen bekannten nächsten Erben in fürsorglichen Besitz
- egen Sicherheitsleistung übergeben werden soll .

Bruchsal , den 5 . März 1837 .
Grvßh . badisches Oberamt .

Kuntz .
vär . Kohner .

Nr . 2,373 . Hüfingen . (Entmündigung .) Andreas
Meßmer , Bürger und Küfer von Bachheim , wird wegen
Geistesschwäche entmündigt und unter Pflegschaft des Mathe
Scherer von Bachheim gestellt , was anmit , unter Bezug auf
L .R .S . 509 , zu Jedermanns Warnung öffentlich bekannt gemacht
wird .

Hüfingen , den I . März 1837 .
Großh . badisches Bezirksamt ,

v. Ehren .
-rät . Heinemann .

Nr . 4,120 . Lörrach . ( Entmündigung .) Rößlewirth
Johann Georg Koch von Blansingen ist wegen Geistesschwäche
in der freien Verwaltung seines Vermögens beschränkt , und ihm
in derPerson des Johann Jakob Rothburger von da ein Bei¬
stand gesetzt worden , ohne dessen Zustimmung er die im L.R .S .4S9 benannten Rechtsgeschäfte auf rechtsgültige Weise nicht vor¬
nehmen kann .

Lörrach , den 9 . März 1837 .
Großh . badisches Bezirksamt .

Böhme .
Nr . 2071 . Achern . (Mundtodtaufhebung ) Die durch

amtlichen Beschluß vom 3 . Okt . 1835 , Nr . 9740 , gegen Xaver Let¬
ter er von Saöbach ausgesprochene Mundtodterklärung wird , da
derselbe sich inzwischen gut betragen hat , hiermit zurückge ,
» ommen .

Achern , den 18 . Febr . 1837 .
Großh . badisches Bezirksamt .

Bach.
Nr . 5433 . Freiburg . ( Verschollenheitserklärung .)Da der seit 30 Jahren abwesende Uhrenhändler , Georg Fal¬ler von Hinterftraß , dessen Aufenthalt nicht erhoben werdenkann , auf die öffentliche amtliche Vorladung keine Nachricht ron

sich gab , und ebensowenig etwaige Nachkommen desselben sich ge¬meldet haben , so wird derselbe für verschollen erklärt , und sein
Vermögen den bekannten nächsten Anverwandten in fürsorgli¬chen Besitz übergeben .

Freiburg , Len 27 . Februar 1837 .
Großh . badisches Landamt .

Wetzel .
vllr . Senfs .Nr . 2,185 . Rastatt . (Gläubigeraufrus .) Die Er¬ben der verlebten Lammwirth Joh . Georg Heeg ' schen Ehefrau ,Katharina , gebornen Gräßer von Plittersdorf , haben die Erb¬

schaft nur unter der Rechtswvhilhat des Erbverzeichniffes an -
gelreten .

Es werden sofort alle diejenigen , welche an gedachte Verlas¬
se,ischaftSmasse aus irgend einem Rechtstitel Forderungen zumache » haben , aufgefordert , solche

Freitag , den 7. April d.
Vormittags 9 Uhr ,

auf dem Rathbause zu Plittersdorf , vor der Theilungiken »
sion , um so gewisser richtig zu stellen , als sonst das Verach »
gesetzlich vertheilt wird , und die AuSbleibenden sich dir hiemi
entstehenden Folgen selbst zuzuschreiben haben .

Rastatt , den 16 . März 1837 .
Großh . badisches Amtsrevisorat .

H i n k.
Nr . 5,297 . Mannheim . (Präklusivbescheid .) N

diejenigen , welche in der heutigen LiguiLationstagfahrt ihn Kr
derungen an die Gantmaffe des verlebten Gärtners , UM
Michael Fensterer von hier , nicht angemeldel haben , «M
damit von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Mannheim , den 13 . März 1837 .
Grvßh . badisches Stadtamt .

v. Teuffel .
Nr . 5,574 . Lahr . ( Präklusivbescheid . ) Zn SM

mehrerer Gläubiger , Liguidanten , gegen dir Gantmaffe de« W
brauers , Johann Lidi von Lahr , Liquidaten , Forderungen »!
Vorzug betreffend , werden alle diejenige » , welche in der M
gen Liquidatlvnstagfahrt die Anmeldung ihrer Forderungen »
terlaffen haben , auf den Antrag LeS Gantanwalt - , mit diA
ben von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

V . N . W .
Verfügt , Lahr , de» 9 . März 1837 .

Großh . badische « Oberamt .
Lichtenauer .

Nr . 2,850 . Waldshnt . ( Aufforderung .) Den
nuar d . I . wurden von dem Grenzaufsichtspersonale in dm »
das Nheinufer stoßenden Garten des Martin Groß zu Ml >
bürg zwei in einem Weißrübenlvch vergrabene Säcke aufgch »
den , von welchen

der eine mit 6 . 1 . circa 80 Pfund ,
der andere V . 2 . - 80 -

bezeichnet war , und Kaffee enthielten .
Der Cigenthümer dieser Waare » wird aufgefordert , sich

binnen 6 Monaten
hierwegen zu melden und zu rechtfertigen , widrigen - die sit»
fiskation über solche erkannt werden würde .

Waldshut , den 24 . Februar 1837 .
Großh . badisches Bezirkamt .

Dreyer .
Nr . 3,713 . Pforzheim . ( Aufforderung . ) Frickst

Leonhard von Nöttingen , der vor 30 Jahren nach Polen a«t
gewandert ist , wird anfgesordert ,

innerhalb Jahresfrist
zum Empfang eines ihm zn Nöttingen zugefallenen VermWl
von 150 fl. sich zu melden , oder solches wird an die nächsten^ '
wandten in fürsorglichen Besitz abgegeben werden .

Pforzheim , den 29 . Februar 1837 .
Grvßh . badisches Oberamt .

D e i in l i n g.
Nro . 2190 . Konstanz . ( Aufforderung . ) An 2!

v . M - , Nachts , wurde von einem Schmuggler aus der vom M
verthurme bis zum sogenannten Eselsthurme sich hmzichnid «»
Stadtmauer dahier ein Ballot Maaren , enthaltend verschick ««
Baumwollenstücke im Gesamnttgewicht von 24s/ , Pfund M
Weribe ron llO fl . 54 kr . , welches über die erwähnte Mm
vom Auslandsgebiet bereingezogen war , bei Annäherung emt
Gränzwächters im Sticke gelassen , und von diesem attfgegüssi«.
Wer Ansprüche an Liese Effekten machen will , hat solche

innerhalb 6 Monaten
dahier zu rechtfertigen , widrigens die Maaren für konfiSzitt «k-
klark würden .

Konstanz , den II . März 1837 .
Großh . badisches BezirksMt .

Pfister .
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